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Nr.: Datum: Bezeichnung des Beschlusses: 
Für die Umsetzung 

zuständige 
Dienststelle: 

Bearbeitungsstand 
(Aktuell in Fettdruck): 

1 19.03.2015 Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion betr. Kooperation zwischen 
dem RBZ Walther-Lehmkuhl-Schule und dem Technischen College 
in Guangzhou, China 
- liegt bereits vor - 
 

Herr Delfs bringt den Dringlichkeitsantrag ein. 
 

Da kein Einvernehmen über den Umfang des zu beschließenden Antrags 
herrscht, lässt der Ausschussvorsitzende zunächst über den ersten Teil 
des Antrags abstimmen: 
 

„Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss nimmt mit Interesse den Wunsch 
des technischen College in Guangzhou, China, für eine Kooperation mit 
dem RBZ Walther-Lehmkuhl-Schule im Bereich der beruflichen Bildung 
zur Kenntnis. 
 

Der 1. Stadtrat der Stadt Neumünster wird in seiner Eigenschaft als 
Schuldezernent und Vorsitzender der Verwaltungsräte der RBZ´en 
gebeten, weitere Gespräche mit allen notwendigen Stellen zu führen und 
die erforderlichen Beschlussvorlagen zur Beratung vorzulegen.“ 
 

Dieser Antrag wird mit 9 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung angenommen. 
 

Im nächsten Schritt lässt der Ausschussvorsitzende über den zweiten Teil 
des Antrags abstimmen: 
 

„Dabei sollen folgende Aspekte besonders berücksichtigt werden: 
- Die Finanzierungen der erforderlichen Maßnahmen sollen 

weitestgehend über die 
Chinesischen Kooperationspartner erfolgen. 

- Beginnen soll die Kooperation mit der Ausbildung im technischen 
Bereich, z. B. Zerspaner mit unterschiedlichen Fachrichtungen, 
Metallbauer, Feinwerkmechaniker, Industriemechaniker, 
Anlagenmechaniker und Kraftfahrzeugmechatroniker, möglichst so, 
dass erste Schülerinnen und Schüler ab 2017 zur Ausbildung nach 
Neumünster kommen. 

- Eine Ausweitung auf andere Ausbildungsberufe und somit die 
Einbeziehung weiterer RBZ ist mit zu verhandeln. 

- Die Beteiligung der IHK und ggf. der zuständigen Handwerkskammer 
ist sicher zu stellen und die für die Ausbildung erforderlichen 
Betriebe sind bei der Konzeptionierung zu beteiligen mit dem Ziel ein 
Schleswig-Holsteinisch-Chinesisches Netzwerk zu erstellen. 

- Die Möglichkeit die chinesischen Auszubildenden sprachlich ebenfalls 
in Neumünster oder Umgebung auszubilden soll mit geprüft werden. 

- Weitere Fördermöglichkeiten sind zu prüfen.“ 
 

Dieser Antrag wird mit 5 Ja-Stimmen bei 3-Nein-Stimmen sowie 2 
Enthaltungen angenommen. 
 

Sodann lässt der Ausschussvorsitzende über den Gesamtantrag 
abstimmen: 
„Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss nimmt mit Interesse den Wunsch 
des technischen College in Guangzhou, China, für eine Kooperation mit 

Sachgebietsleiter III Am 14.04.2015 hat ein erstes Gespräch mit 
Vertretern der Wirtschaftsagentur, IHK, Walther-
Lehmkuhl-Schule und Verwaltung stattgefunden. 
Weitere Gespräche werden in Kürze erfolgen. 
 
Zwischenzeitlich haben weitere Gespräche mit 
Vertretern der Wirtschaftsagentur, der IHK, den 
3 RBZ’en, der Verwaltung und einer chinesischen 
Delegation stattgefunden. 
 
Im Zeitraum vom 10.10. bis 18.10.2015 bereiste 
eine Delegation aus Neumünster unter der Führung 
der Stadtpräsidentin Frau Anna-Katharina Schättiger 
die Region Guangzhou in China. 
Ein Bericht hierüber erfolgte durch die 
Stadtpräsidentin auf der Sitzung des 
Hauptausschusses am 03.11.2015. 
 
Herr Leppin und Herr Bitzer berichten im SKSA am 
04.02.16 von der letzten Reise nach China.  

 
Es werden 5 Lehrkräfte aus China hospitieren. 
Angedacht ist der Zeitraum zwischen Pfingsten und 
Sommerferien 2016. Eine Rückmeldung aus China 
steht noch aus. 
 
 
Chinesische Schüler sollen zukünftig 8 Monate im 
Bereich Mechatronik unterrichtet werden. Nach 
aktuellem Stand zunächst rein schulisch. 
Zeitpunkt steht noch nicht fest. 
 
Herr Bitzer teilte mit, dass am 22. April 2016 ein 
offizieller Empfang für die Delegation aus China 
durch die Stadtpräsidentin stattgefunden hat. Die 
Delegation war ab 18.04.16 für eine 10tägige 
Schulungseinheit (Duale Ausbildung im Bereich 
Mechatronik) an der Walther-Lehmkuhl-Schule zu 
Besuch. Anwesend waren zwei stellvertr. 
Direktoren, fünf Lehrkräfte und der Leiter des 
College Herr Zeyui Li. 
 
Zurzeit wird an einem Fortbildungsangebot 
gearbeitet. Demnach soll zunächst ein 14-tägiger 
Fortbildungsteil in der WLS für ca. 20 chinesische 
Lehrkräfte erfolgen. Im Anschluss führen Trainer der 
WLS eine einwöchige Vertiefung vor Ort in 
Guangzhou durch. 
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dem RBZ Walther-Lehmkuhl-Schule im Bereich der beruflichen Bildung 
zur Kenntnis. 
 

Der 1. Stadtrat der Stadt Neumünster wird in seiner Eigenschaft als 
Schuldezernent und Vorsitzender der Verwaltungsräte der RBZ´n 
gebeten, weitere Gespräche mit allen notwendigen Stellen zu führen und 
die erforderlichen Beschlussvorlagen zur Beratung vorzulegen. 
 

Dabei sollen folgende Aspekte besonders berücksichtigt werden: 
- Die Finanzierungen der erforderlichen Maßnahmen sollen 

weitestgehend über die 
Chinesischen Kooperationspartner erfolgen. 

- Beginnen soll die Kooperation mit der Ausbildung im technischen 
Bereich, z. B. Zerspaner mit unterschiedlichen Fachrichtungen, 
Metallbauer, Feinwerkmechaniker, Industriemechaniker, 
Anlagenmechaniker und Kraftfahrzeugmechatroniker, möglichst so, 
dass erste Schülerinnen und Schüler ab 2017 zur Ausbildung nach 
Neumünster kommen. 

- Eine Ausweitung auf andere Ausbildungsberufe und somit die 
Einbeziehung weiterer RBZ ist mit zu verhandeln. 

- Die Beteiligung der IHK und ggf. der zuständigen Handwerkskammer 

ist sicher zu stellen und die für die Ausbildung erforderlichen 
Betriebe sind bei der Konzeptionierung zu beteiligen mit dem Ziel ein 
Schleswig-Holsteinisch-Chinesisches Netzwerk zu erstellen. 

- Die Möglichkeit die chinesischen Auszubildenden sprachlich ebenfalls 
in Neumünster oder Umgebung auszubilden soll mit geprüft werden. 

- Weitere Fördermöglichkeiten sind zu prüfen.“ 
 
 

Beschluss: 
Der Antrag wird mit 9 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltung angenommen. 
 

 
Am 28.11.16 starteten zwei Mechatronik-
Lehrkräfte der WLS in Begleitung von Herrn 
Bitzer zu einem einwöchigen 
Kooperationsbesuch nach China. Es fanden 
mehrere Präsentations- und 
Diskussionsveranstaltungen statt. 
 
Ende April 2017 werden ca. 12 Personen der 
chinesischen Kooperationspartner für ein 
14tägiges Programm vergleichbar dem vom 
April 2016 (s. o.) anreisen. Und für Juni 2017 
ist eine weitere Fortbildungswoche der 
Kollegen von Herrn Bitzer in China geplant. 

2 03.12.2015 Antrag der SPD-Rathausfraktion betr. Schulentwicklungsplanung 
Fortbestand und Weiterentwicklung der Rudolf-Tonner-Schule und 
der Pestalozzischule als Grundschule in Form einer Offenen 
Ganztagsschule 
Vorlage: 0237/2013/An 
 
„Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss möge beschließen: 
 

1. Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss spricht sich im Rahmen 
der Vorbereitung der neuen Schulentwicklungsplanung für den 
Erhalt der Rudolf-Tonner-Schule und der Pestalozzischule als 
Grundschulstandort im Stadtteil Tungendorf aus. 

2. Die Bemühungen der Rudolf-Tonner-Schule zügig Offene 
Ganztagsschule zu werden, werden unterstützt. Die von der 
Schule initiierten ehrenamtlichen Initiativen sollen möglichst in 
das Konzept einfließen. Die Verwaltung wird gebeten, die Schule 
bei der weiteren Planung tatkräftig zu unterstützen. 

3. Die für einen geordneten Betrieb notwendigen baulichen 

Sachgebiet III 
Schule, Jugend, Kultur 

und Sport 

Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss hat in 
seiner Sitzung am 03.12.2015 einen Beschluss über 
das Raumprogramm gefasst. 
 
Die Kosten werden vom Fachdienst 60 ermittelt.  
 
Der Stadtteilbeirat Tungendorf hat sich in seiner 
Sitzung am 16.12.2015 für den dauerhaften Erhalt 
der beiden Grundschulstandorte ausgesprochen. 
 
Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss hat sich in 
seiner Sitzung am 02.06.2016 einstimmig für die 
Weiterentwicklung der Rudolf-Tonner-Schule zu 
einer Offenen Ganztagsschule ab dem Schuljahr 
2016/2017 ausgesprochen. 
 
Die Genehmigung als Offene Ganztagsschule vom 
Land ist mit Schreiben vom 15.07.16 erteilt worden. 
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Maßnahmen sind – soweit nicht bereits geschehen – zu ermitteln 
und dem Schul-, Kultur- und Sportausschuss schnellstmöglich 
mit einem Finanzierungsvorschlag vorzustellen. 

4. Die Verwaltung wird gebeten, diese Ziele bei der weiteren 
Planung zu berücksichtigen.  

5. Der Stadtteilbeirat Tungendorf wird gebeten, zeitnah eine 
Stellungnahme zu diesem Antrag abzugeben. 

6. Sollte die Stellungnahme des Stadtteilbeirates negativ ausfallen, 
wird der Schul-, Kultur- und Sportausschuss diesen Antrag 
erneut beraten.“ 

 
Beschluss: Der Antrag wird mit 6 Ja-Stimmen und 5 Enthaltungen 
angenommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: 
Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
 

 
Der OGT hat zum Schuljahr 2016/2017 seinen 
Betrieb aufgenommen. 

3 14.04.2016 Neubau eines Technikums der drei Regionalen 
Berufsbildungszentren am Standort Riemenschneiderstraße 1, 
Neumünster;  
hier: Konzept und Raumprogramm 
Vorlage: 0342/2013/MV 
 
Der Vorsitzende bringt einen Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion ein 
(Anlage 1 zum Protokoll): 
  
„Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss stimmt dem in der 
Mitteilungsvorlage Nr. 0342/2013/MV vorgelegten Raumprogramm als 
weitere Planungsgrundlage zu. 
 
Die Verwaltung wird gebeten auf der Basis des Raumprogramms 
Baukosten für die Haushaltsberatungen 2017/18 zu ermitteln. 
Dabei ist ein Finanzierungsmodell zu entwickeln und darzustellen, das alle 
möglichen Fördermöglichkeiten beinhaltet. 
 
Die notwendigen Gespräche sollen mit den drei Regionalen 
Berufsbildungszentren, der Landesregierung und weiteren zu beteiligten 
Institutionen schnellstmöglich aufgenommen werden. 
 
Schnellstmöglich, auf jeden Fall aber rechtzeitig vor Beginn der 
Haushaltsberatungen 2017/18 ist zunächst der Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss und dann die weiteren zu beteiligenden Ausschüsse über 
die Ergebnisse zu unterrichten.“ 
 
Herr Leppin beantwortet Fragen. 
 
Ratsfrau Einfeldt betont, dass der Ausschuss vor einer endgültigen 
Entscheidung über die voraussichtlichen Kosten informiert werden soll. 

Sachgebiet III 
Schule, Jugend, Kultur 

und Sport 

Der Beschluss wurde an den für die 
Kostenermittlung zuständigen Fachdienst 
weitergeleitet. 
 
Die zur Entwicklung eines Finanzierungsmodells 
erforderlichen Gespräche werden geführt. 
 
Die für das Vorhaben erforderlichen Finanzmittel 
sind in den Haushaltsentwurf für 2017/2018 
eingestellt. 
 
Das Land hat eine finanzielle Beteiligung im 
Zusammenhang mit dem zusätzlichen 
Ausbildungsangebot Medizinisch-technische 
Laboratoriumsassistentinnen (MTLA) in 
Aussicht gestellt. Die Konzeption des 
Technikums sowie erste Planungsskizzen sind 
dem Ministerium für Schule und Berufsbildung 
(MSB) mit Schreiben des Oberbürgermeisters 
vom 30.03.2017 vorgelegt wurden als Basis 
für die Verhandlungen über die Fördersumme. 
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Beschluss: 
Der Ergänzungsantrag wird einstimmig angenommen. 
Darüber hinaus wird die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis genommen. 
 
Endg. entsch. Stelle:  
Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
 

4 30.06.2016 Förderung von Investitionsmaßnahmen der Vereine; 
hier: Verteilung der Investitionsfördermittel 2016 
Vorlage: 0727/2013/DS 
 
1. „Für die in Anlage 1 aufgelisteten Maßnahmen der Sportvereine werden 
gemäß Ziffer 3.1 bzw. 3.2 der Sportförderungsgrundsätze Beihilfen in der 

jeweils aufgeführten Höhe gewährt. 
 
2. Die in Anlage 2 aufgelisteten Beihilfeentscheidungen der Verwaltung 
werden zur Kenntnis genommen.“ 
 
Der Ausschussvorsitzende stellt folgenden Änderungsantrag: 
 
 „1. Der Punkt 1 des Ursprungsantrags wird gestrichen und ersetzt durch: 
Für die in Anlage 1 aufgelisteten Maßnahmen werden wie dort erläutert 
Beihilfen in der angegebenen Höhe gewährt: 
 
•Segelclub Neumünster: Sanierung der Steganlagen – höchstens 6.201 
EUR 
 
•PSV Union Neumünster: Kauf eines neuen Rasenmähers – höchstens 
8.517 EUR 
 
•Ruder-Club Neumünster: Sanierung des Vereinsgebäudes – höchstens  
3.364 EUR 
 
•KSV Neumünster: Bodenturnmatte – höchstens 2.370 EUR 
 
•SV Tungendorf: Kombinationssportspielanlage – höchstens 2.161 EUR  
     
•SC Gut Heil Neumünster: Air-Track-Bahn – höchstens 1.322 EUR 
 
Die Entscheidung zur Maßnahme „TS Einfeld: Sanierung des Flachdaches“ 
wird zurückgestellt mit der Maßgabe das Vorhaben hinsichtlich der 
Förderfähigkeit nach den Sportfördergrundsätzen zu überprüfen und ggf. 
zu aktualisieren und schnellstmöglich wieder vorzulegen. 
 
2. Punkt 2 des Ursprungsantrags bleibt unverändert. 
 
3. Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss fordert die Verwaltung auf, 
zukünftig beim Antrags- und Bewilligungsverfahren für 

Sachgebiet III 
Schule, Jugend, Kultur 

und Sport 

Den Sportvereinen wurden entsprechende 
Zuwendungsbescheide erteilt. 
 
Die gewährten Beihilfen zu Punkt 1. des Antrages, 
über die der Ausschuss entschieden hat, sind mit 
folgenden Beträgen abgerechnet worden: 
 

Polizei-SV Union (Rasenmäher: 8.517 EUR) 
SV Tungendorf (Sportspielanlage, 2.161 EUR) 
KSV (Bodenturnmatte, 2.370 EUR) 
SC Gut Heil (Air-Track-Bahn, 642 EUR) 
Segelclub (Steganlage, 6.103 EUR) 
Ruder-Club (Sanierung, 3.364 EUR) 
 
Die Abrechnung der Beihilfeanträge, über die die 
Verwaltung zu befinden hat (Punkt 2. des Antrages), 
wird dem Schul-, Kultur- und Sportausschuss zu 
gegebener Zeit wie bisher in einer gesonderten 
Mitteilungsvorlage zur Kenntnis gegeben. 
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Investitionsmaßnahmen strikt nach den gültigen Sportförderungsgrund-
sätzen vorzugehen.“ 
Der Ausschussvorsitzende lässt über den Änderungsantrag abstimmen. 
 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
 

5 15.09.2016 Förderung von Investitionsmaßnahmen der Vereine; 
hier: TS Einfeld - Sanierung des Flachdaches des Vereinsheimes 
Vorlage: 0775/2013/DS 
 
„Dem TS Einfeld ist eine Beihilfe gemäß Ziffer 3.1 der 

Sportförderungsgrundsätze in Höhe von 25% der 
berücksichtigungsfähigen Sanierungskosten, höchstens jedoch 6.368,00 
Euro zu gewähren.“ 
 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: 
Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
 

Sachgebiet III 
Schule, Jugend, Kultur 

und Sport 

Dem Sportverein wurde ein entsprechender 
Zuwendungsbescheid erteilt. 
 
Das Sanierungsvorhaben ist inzwischen 
durchgeführt worden. Die gewährte Beihilfe 

wurde mit einem Betrag von 6.368,00 EUR 
abgerechnet. 

6 10.11.2016 Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Öffentliche Beteiligung bei der 
Planung des Neubaus der Grundschule an der Schwale 
Vorlage: 0310/2013/An 
 
Die SPD-Ratsfraktion stellt folgenden Antrag: 
 
„Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss bittet die Verwaltung rechtzeitig 
dem Schul-, Kultur- und Sportausschuss, dem Stadtteilbeirat Faldera, der 
Grundschule an der Schwale, dem dortigen Elternbeirat sowie den 
Schülerinnen und Schülern der Schule und den Kindern und Jugendlichen 
im Stadtteil Faldera einen Zeitplan für die von der Ratsversammlung 
beschlossenen breiten Öffentlichkeitsbeteiligung für die weitere Planung 
des Neubaus der Grundschule an der Schwale vorzulegen.  
Diese Information kann unabhängig von den Sitzungsintervallen per 
Rundschreiben erfolgen.“ 
 
Frau Bartelheimer beantwortet Fragen und legt den Ausschussmitgliedern 
einen Zeitplan zur Öffentlichkeitsbeteiligung zum geplanten Neubau der 
Grundschule an der Schwale vor (Anlage 1). 
 
 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: 
Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
 

Sachgebiet III 
Schule, Jugend, Kultur 

und Sport 

Die Ergebnisse der Öffentlichkeitsbeteiligung 
wurden den Mitgliedern des Schul-, Kultur- 
und Sportausschusses in der Sitzung am 
21.02.2017 zur Kenntnis gegeben 
(0823/2013/DS - TOP 4). 
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7 10.11.2016 Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Vorsorgliche Planungsliste für 
Maßnahmen, die nach dem Kommunalinvestitions-
förderungsgesetz gefördert werden können 
Vorlage: 0311/2013/An 
 
Die SPD-Ratsfraktion stellt folgenden Antrag: 
 
„Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss bittet die Verwaltung die 
Voraussetzungen zu schaffen, um zusätzliche Mittel, die aus dem 
Kommunalinvestitionsförderungsgesetz bezuschusst werden können und 
von anderen berechtigten Kommunen nicht bis zum 30.06.2017 beantragt 
wurden, fristgerecht bis zum 30.09.2017 zu beantragen. 
 
Der Ausschuss spricht sich dafür aus eine möglichst hohe 
Investitionssumme für die Stadt Neumünster – auch unabhängig von den 
Ergebnissen der Haushaltsberatungen für den Doppelhaushalt 2017/2018 
-zu erreichen. 
 
Die Verwaltung wird gebeten zunächst rechtzeitig den Schul-, Kultur- und 
Sportausschuss zu beteiligen.“ 

 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: 
Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
 

Sachgebiet IV 
Fachdienst 60.2 

Zentrale 
Gebäudewirtschaft 

Die sogenannte Umverteilungsfrist wurde 
mittlerweile durch das Bildungsministerium 
auf dem 31.07.2018 verlängert (s. auch 
Sitzung des Schul-, Kultur- und Sportaus-
schusses am 02.02.2017, Mitteilung Frau 
Bartelheimer zu TOP 17 - Verschiedenes). 
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8 02.02.2017 Antrag der SPD-Ratsfraktion betr. Abstimmung Busfahrpläne mit 

Schulzeiten 
Vorlage: 0337/2013/An 
 
„Der Schul-, Kultur- und Sportausschuss spricht sich für eine gute, 
gegenseitige Abstimmung der Schulanfangs- und Endzeiten mit den 
Fahrplänen der Busse aus. 
 
Um dieses zu erreichen, wird die Verwaltung gebeten – eventuell in 
Zusammenarbeit mit dem Schulamt- kurzfristig ein Gespräch zwischen 
den Stadtwerken Neumünster Verkehr GmbH und den Schulen zu 
organisieren. 
 
Über das Ergebnis ist dem Schul-, Kultur- und Sportausschuss zu 
berichten.“ 
 
Beschluss: Der Antrag wird mit 6 Ja-Stimmen und 5 Nein-Stimmen 
angenommen. 
 
Endg. entsch. Stelle: 
Schul-, Kultur- und Sportausschuss 

Sachgebiet IV 
Fachdienst 61.1 
Stadtentwicklung 

Der Auftrag wurde an den zuständigen 
Fachdienst übergeben. 

9 23.03.2017 Antrag der CDU-Ratsfraktion betr.: 
Provisorische Nutzung einer Mensa an der Gartenstadtschule 
Vorlage: 0349/2013/An 
 

1. „Die Verwaltung wird gebeten bis zur nächsten Ausschusssitzung 
am 01. Juni 2017 mit dem Fachdienst 60 eine konkrete Planung 
für den Beginn der provisorischen Nutzung einer Mensa der 
Gartenstadtschule vorzunehmen. Diese Planung des Provisoriums 
soll/darf dem Gesamtbau der KiTa nicht im Wege stehen. Eine 
sichere Mittagsversorgung in einer für die Schüler zumutbaren 

Atmosphäre in der Grundschule ist zu gewährleisten.  
 

2. Die Verwaltung soll dem SKS-Ausschuss einen Zeitplan vorlegen, 
aus dem ersichtlich wird, wann die Mittagsversorgung an der 
Gartenstadtschule starten wird, damit auch entsprechend die 
Offene Ganztagsschule starten kann. 
 

3. Die Ausschreibung für den Mensabetrieb ist frühzeitig zwischen 
Schule, Schulträger und Verwaltung abzustimmen. 
 

4. Die Verwaltung wird aufgefordert mit Schule (Fr. Naumann) und 
Kindergarten (Fr. Römling-Irek) in einen regelmäßigen 
Informationsaustausch zu treten. 
 

5. Der SKS-Ausschuss wird regelmäßig über den Stand der Dinge 
informiert.“ 

 
 
 

Sachgebiet III 
Schule, Jugend, Kultur 

und Sport 

Am 05.04.2017 hat ein erstes Gespräch in der 
Schule stattgefunden. 
Hierbei wurde die Möglichkeit der Durch-
führung einer provisorischen Mittagsverpfleg-
ung in den bereits vorhandenen Räumen des 
Schulgebäudes erörtert. 
Eine räumliche sowie organisatorische 
Umsetzung werden nunmehr geprüft. 
Laut Mitteilung der Schule ist zum jetzigen 
Zeitpunkt vorgesehen, den Offenen Ganztags-

betrieb und somit auch die provisorische 
Mittagsverpflegung zum 2. Schulhalbjahr 
2017/2018 starten zu lassen. 
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Ratsfrau Einfeldt stellt folgenden Änderungsantrag: 
 

1. „Die Verwaltung wird gebeten bis zur nächsten Ausschusssitzung 
am 01. Juni 2017 mit dem Fachdienst 60 eine konkrete Planung 
für den Beginn der provisorischen Mittagsverpflegung des 
Mensabetriebes der Gartenstadtschule vorzunehmen. Diese 
Planung des Provisoriums soll/darf dem Gesamtbau der KiTa 
nicht im Wege stehen. Eine sichere Mittagsversorgung in einer 
für die Schüler zumutbaren Atmosphäre in der Grundschule ist zu 
gewährleisten.  
 

2. Die Verwaltung soll dem SKS-Ausschuss einen Zeitplan vorlegen, 
aus dem ersichtlich wird, wann die Mittagsversorgung an der 
Gartenstadtschule starten wird, damit auch entsprechend die 
Offene Ganztagsschule starten kann. 
 

3. Die Ausschreibung für den Mensabetrieb ist frühzeitig zwischen 
Schule, Schulträger und Verwaltung abzustimmen. 
 

4. Die Verwaltung wird aufgefordert mit Schule (Fr. Naumann) und 
Kindergarten (Fr. Römling-Irek) in einen regelmäßigen 
Informationsaustausch zu treten. 
 

5. Der SKS-Ausschuss wird regelmäßig über den Stand der Dinge 
informiert.“ 

 
Der Ausschussvorsitzende lässt über den Änderungsantrag abstimmen. 
 
Beschluss:  
Der so geänderte Antrag wird mit 5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 2 
Enthaltungen angenommen. 

 
Endg. entsch. Stelle: 
Schul-, Kultur- und Sportausschuss 
 

 


